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BRUCK. Unter großer Anteilnahme der
Bevölkerung fand am Dienstag die
Trauerfeier für den im Alter von 80
Jahren verstorbenen Josef Frank, Hin-
tere Marktstraße 11, statt. Den Trauer-
gottesdienst in der voll besetzten Pfarr-
kirche St. Ägidius zelebrierte Pfarrer
Helmut Brunner, mitgestaltet wurde
das Requiem vomKirchenchor.

Obwohl es derWunsch des Verstor-
benen gewesen sei, keinen persönli-
chen Nachruf zu halten, so der Geistli-
che komme er nicht umhin, einige
Worte über Josef Frank zu sagen. 50
Jahre lang habe Frank als Chorleiter
und Organist zu Pfarrei und Kirche ge-
hört. Er war Gründer und Pfleger des
Kirchenchores und habe in den fünf
Jahrzehnten bis Ostern dieses Jahres
unzählige Gottesdienste und Feiern
mitgestaltet. Am 8. Februar dieses Jah-
res habe er seinen 80. Geburtstag in
Gesundheit undHoffnung gefeiert.

Kurz darauf trat jedoch eine schwe-
re Krankheit auf, an der er am 8. No-
vember überraschend verstarb. Mit
seiner Ehefrau trauern auch seine vier
Söhne und ein Enkelkind um den Ver-
storbenen.

Eine überaus große Trauergemein-
demit den Fahnen der Vereinemachte
sich anschließend über die Hauptstra-
ße auf denWeg zum Friedhof, wo Pfar-
rer Brunner die kirchliche Beisetzung
vornahm.

Robert Feuerer dankte dem ältesten
Mitglied des FFW-Vereins für seine
Treue seit 1944. Vor drei Jahren habe
man dies mit der Ehrenmitgliedschaft
gewürdigt. Josef Frank habe sich in
den letzten Jahren immer noch aktiv
bei den Senioren der FFW engagiert.
Georg Eckert vom Krieger- und Reser-
vistenverein dankte dem Ehrenmit-
glied, das mehrere Ehrenabzeichen in
Gold und Silber überreicht bekommen
habe, für die lange Vereinstreue. Wal-
ter Engelhardt würdigte in seinem
Nachruf für denMännergesangsverein
die Verdienste, die sich Josef Frank als
Gründer und viele Jahre als Leiter des
Vereins erworben hat. Dr. Alois Witt-
mann vom Museumsverein Mappach
erinnerte daran, dass der Verstorbene
seine Freude an Althergebrachtem, der
Tradition und dem Erhalt unseres Kul-
turgutes hatte. Die Leiterin des Kir-
chenchores Lucia Ochsenbauer wür-
digte die Verdienste des Gründers und
Leiters des Chores. Johann Schuhbau-
er dankte für den Schützenvereins
„Tell Eichenlaub“ für die langjährige
Treue zum Verein. Die Kolpingsfami-
lie wird ihrem Mitglied mit einem
Gottesdienst gedenken. (tae)
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NACHRUF

Josef Frank †
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KURZ NOTIERT

Bürgerversammlung
BODENWÖHR.Die Bürgerversammlung
findet heuer für alle Ortsteile der Ge-
meinde Bodenwöhr amMittwoch im
Brauereigasthof Jacob in Bodenwöhr
statt. Beginn ist um 19Uhr, es gilt fol-
gende Tagesordnung: Bericht des 1.
Bürgermeisters; Aussprache über ein-
gereichte schriftliche Anträge; allge-
meine Diskussion. (tgl)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Frauentragen im Advent
NEUENSCHWAND. In der Pfarrei Alten-
undNeuenschwandwird noch das ad-
ventliche Brauchtum des „Frauentra-
gens“ gepflegt. Dabeiwird derMarien-
statue einen Tag zur religiösen Besin-
nungHerberge gegeben, ehe sie dann
zumnächstenHausweiter gegeben
wird. Familien, die sich diesem
Brauchtum anschließenmöchten, sol-
len sich bald im Pfarrhofmelden. Die
Listemit dem jeweiligen Termin und
den notwendigenAngabenwird recht-
zeitig ausgegeben. (tgl)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Musik und Geschichten
BODENWÖHR.AmFreitag, 12. Dezem-
ber, findet um 19.30 Uhr in der Ham-
merseehalle eine Veranstaltung unter
demMotto „Advent - OberpfälzerWei-
sen undGeschichten“ statt, zu der der
Schützenverein Blechhammer am See
einlädt.Mitwirkende sind Alois Gillit-
zer sowie die Bodenwöhrer Stubenmu-
sik, die Bodenwöhrer Sänger sowie die
Gruppe „De 3 Andern“. Der Eintritt be-
trägt fünf Euro, wobei ein Teil an die
Deutsche Kinderkrebshilfe gespendet
wird. Kartenvorverkauf ab sofort bei
Schreibwaren Stangl, Rathausplatz 3,
92439 Bodenwöhr, Tel. (0 94 34) 13 63
oder an der Abendkasse. (tgl)

BODENWÖHR. Besonders durch sein
Fliesenfachgeschäft, das er inzwischen
an seine Tochter Christiane übergeben
hat, ist der Jubilar weithin bekannt.
Als jüngstes der drei Schreiner-Kinder
wurde er am 11. November 1933 in Bo-
denwöhr geboren. Sein Vater wurde in
den Kriegsdienst eingezogen und 1944
vermisst gemeldet. So erlernte Sieg-
fried Schreiner das Handwerk des
Ofensetzers bei seinem Großvater.
1951 übernahm er als 18-Jähriger die-
ses Geschäft und absolvierte erfolg-
reich die Meisterprüfung als Ofenset-
zer.

1963 schloss er mit Christa Weiß
die Ehe. Drei Mädchen wurden gebo-
ren, die zusammenmit den Schwieger-
söhnen und fünf Enkelkindern gratu-
lierten. 1963 begann er auch mit dem
Vertrieb von Heizöl. Da mit dem Ofen-
setzen allein nicht mehr so viel ging,
bildete sich der Jubilar als Fliesen- und
Mosaikleger weiter. In den 60er Jahren
erwarb er das alte Hammerhaus in der
Ortsmitte und errichtete an dieser Stel-

le das heutige Anwesen. 1967 zog er
vom alten Anwesen auf der Klause in
sein neu erbautes Wohn- und Ge-
schäftshaus um. In den 80-er Jahren
wurden noch eine Lagerhalle mit Ga-
ragen und ein Ausstellungsraum er-
richtet. Zahlreiche junge Leuten er-
lernten bei im das Handwerk des Flie-
senlegers, darunter auch seine Toch-
ter, die 2004 das Geschäft übernahm.

Als alter Bodenwöhrer ist Siegfried
Schreiner auch den Bodenwöhrer Ver-
einen verbunden. So war er beim
Turnverein aktiv und wirkte im Ver-
einsausschuss mit. Vor allem bei der
Errichtung der Vereinsheime am alten
Sportplatz, beim Kriegerdenkmal und
beim jetzigen auf dem TV-Sportgelän-
de bei der Schule waren seine hand-
werklichen Fähigkeiten gefragt. Viele
Jahre ist der dem Fremdenverkehrs-
und Verschönerungsverein (heute
Tourismusverein) als Ausschussmit-
glied verbunden. Die FFW unterstützt
er ebenso wie den Männergesangver-
ein und die Seebarner Blaskapelle.
Heute, gesundheitlich etwas ange-
schlagen, trifft man den „Sissi“ beim
Spaziergehen und ab und an auch am
Stammtisch, wo er als geselliger Unter-
halter gerne gesehen ist. (tgl)

Viele Vereine gratulierten
GEBURTSTAG Siegfried Schrei-
ner feierte vor einigen Tagen
75. Geburtstag.

Siegfried Schreiner mit den Vereinsvertretern der Freiwilligen Feuerwehr, des
Männergesangvereins und des TV Bodenwöhr, die ihrem Mitglied zum 75. Ge-
burtstag gratulierten Foto: tgl
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GEMEINDE BODENWÖHR
Papiertonne. Heute Abholung in Al-
tenschwand, Blechhammer, Erzhäu-
ser (ohne Steigerweg), Kipfenberg,
Pingarten, Taxöldern, Turesbach und
Warmersdorf; amMittwoch in Bo-
denwöhr, Buch, Neuenschwand,
Pechmühle,Windmais (mit Steiger-
weg).

Diavortrag. Am Freitag um 19 Uhr
lädt die Soldatenkameradschaft zu
einemDiavortrag über die Geschich-
te Bodenwöhrs in den Brauereigast-
hof Jacob ein. Referent ist Paul Wal-
linger. Die Bevölkerung ist willkom-
men. Der Eintritt ist frei.

Frauensingkreis.Mittwoch, 19 Uhr,
Probe im Pfarrheim.

TV-Damenturnen. Gruppe 1 heute
um 18.30 Uhr, Gruppe 2 heute um
19.30 Uhr.

Wirbelsäulengymnastik. Jeden
Dienstag und Donnerstag, 9 Uhr, im
Gymnastikraum des TV-Vereinshei-
mes. Info bei Inge Zimmer, Tel. 578.

ESV-Stockschützen. Heute ab 18.30
Uhr Training auf der Asphaltanlage.
Interessenten sind willkommen.

TV-Fußball. Die U 15 des Junior-
Teams trainiert heute und amDon-
nerstag, jeweils um 17.15 Uhr, auf
dem Sportplatz in Neuenschwand.
Die C-Juniorinnen trainieren am Frei-
tag um 15 Uhr in der Hammerseehal-
le.

Badminton. AmDonnerstag von 18
bis 19 Uhr Training für die Jugendli-
chen von 8 bis 15 Jahren, von 19 bis
21 Uhr für die Erwachsenen. Am
Samstag findet der Badminton-Akti-
onstag statt. Ab 14 Uhr Schnupper-
training für alle Interessierten. Für
Kaffee und Kuchen ist gesorgt.

SG Blechhammer. Freitag letztmalig
Gelegenheit, um auf die Königskette
zu schießen. Beginn ist um 19.30 Uhr
im Schießraum des Gasthofes Lutter.
Die Weihnachtsfeier ist am Sonntag,
14. Dezember. Treffpunkt zurWinter-
wanderung um 16.30 Uhr vorm Ver-
einslokal. Anschließend gemütliches
Beisammenseinmit Königsprokla-
mation und Ehrungen. (tgl)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

ALTEN-/NEUENSCHWAND

SV-Fußball. Die U 15 des Junior-
Teams trainiert heute und amDon-
nerstag, jeweils 17.15 Uhr, auf dem
Sportplatz in Neuenschwand. (tgl)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

TAXÖLDERN

GOV.Donnerstag, 19.30 Uhr, Herbst-
versammlung im Gasthaus Heinfling.
Nach einer Spendenübergabe und
dem Jahresrückblick referiert Apo-
theker Kinderl zum Thema „Fit für
denWintermit Schüssler-Salzen“. Al-
le Mitglieder und Interessenten sind
willkommen. (mz)

NEUENSCHWAND. Zum Volkstrauertag
zelebrierte Pfarrer Georg Grimm den
Gedenkgottesdienst zur Erinnerung
an die Toten, die durchGewalt ums Le-
ben gekommen sind, die Gefallenen
der beiden Weltkriege, die Toten der
Gewaltherrschaft, die Vertriebenen
und die Opfer des Terrors. Mit den
Jahrzehnten verblasse die Erinnerung,
so Pfarrer Grimm, aberwenn die Toten
schwiegen, beginne die Gewalt wieder
von vorne.

Nach dem Gottesdienst marschier-
ten die Vereine zum Kriegerdenkmal

in der Dorfmitte von Neuenschwand.
Hier hielten Mitglieder der Soldaten-,
Reservisten und Kriegerkamerad-
schaft eine Ehrenwache. Vom 6. Log.
Bat. 4 aus Pfreimd hielt Hauptmann
MatthiasMeier die Ansprache zumTo-
tengedenken. Eingangs stellte er klar,
dass wir durchaus nicht in einer fried-
lichenWelt lebten. Der Volkstrauertag
erinnere an die Toten der beidenWelt-
kriege, die im guten Glauben in den
Krieg gezogen seien.

Aber auch die Zivilbevölkerung sei
im Bombenhagel gestorben, oder weil
ihr Leben vielfach nicht als lebenswert
geachtet worden sei. Heute müssten
Soldaten den Frieden gewährleisten
und ihr Leben bei Friedensmissionen
lassen. Die Gesellschaft sollte das Ziel

verfolgen, aus der Geschichte zu ler-
nen, damit es nie wieder Krieg gäbe,
mahnte der Hauptmann. Auch ein
Wort von John F. Kennedy sei heute
immer noch aktuell: „Die Menschheit
muss demKrieg ein Ende setzen, sonst
setzt der Krieg der Menschheit ein En-
de!“

Gemeinsam mit dem Vorsitzenden
der SRKK, Erwin Gruber, legte Haupt-
mann Matthias Meier am Krieger-
denkmal einen Kranz nieder. Die Ba-
cherl Musikanten intonierten das Lied
vom guten Kameraden und die Böller-
schützen schossen einen Ehrensalut.
Auch Bürgermeister Richard Stabl und
zweiter Bürgermeister Andreas Rittler
hatten der Feier zumVolkstrauertag in
Neuenschwand beigewohnt. (tia)

DemKrieg ein Ende setzen
VOLKSTRAUERTAGGedenkfeier
amKriegerdenkmal von
Neuenschwand

Gemeinsam mit Vereinsdelegationen gedachten Vertreter der Politik und der Bundeswehr der Opfer von Kriegen,
Gewaltherrschaft und Terrorismus. Foto: tia

BODENWÖHR. „Ist die Entscheidung
endgültig, dass die Postagentur aus der
Ortsmitte heraus in den neuen Edeka-
Markt umgesiedelt wird?“ Diese Frage
richtete in der jüngsten Gemeinderats-
sitzung Randolf Alesch an Bürgermeis-
ter Richard Stabl, der daraufhin aus ei-
nem Schreiben der der Post zitierte,
dass die Entscheidung gefallen sei. Die
Post habe mit der Firma Buchbauer,
die den Edeka-Markt baut, einen ent-
sprechenden Vertrag geschlossen, der

nicht gekündigt werden könne. Lang-
fristiges Ziel der Gemeinde müsse es
allerdings sein, so Stabl, die Postagen-
tur wieder in die Ortsmitte zurück zu
verlagern. Gemeinderätin Eva Ziegler
meinte daraufhin, die Gemeinde hätte
noch mehr tun müssen, um den Um-
zug zu verhindern, worauf der Bürger-
meister und Geschäftsleiter Otto Ei-
chinger sich dagegen verwahrten, sie
hätten zu wenig für den Erhalt der
Postagentur am jetzigen Standort ge-
tan: „Es war die Entscheidung der Post,
wo sie ihre Agentur einrichtet“.

Eva Ziegler kündigte darauf an,
möglicherweise einen Bürgerent-
scheid zu initiieren. (be)

„Die Postmuss bleiben“
UMZUGMit Fertigstellung des
neuen Edeka-Marktes wird
die Postagentur verlagert.

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

MARKT BRUCK
Schützenverein „Waldeslust“
Randsberg“. Heute, 19 Uhr, Übungs-
schießen der Pistolenschützen im
Schießstand im Freizeitzentrum.

Marktbücherei. Heute von 15.30 bis
17.30 Uhr geöffnet.

SpVgg-Herrengymnastik.Heute, 20
Uhr, Turnstunde in der Volksschul-
Turnhalle.

SpVgg-Schach. Heute, 18 bis 19.15
Uhr, Übungsabend für Kinder und Ju-
gendliche beim „Bergerwirt“.

Rentnertreff. Heute, 14 Uhr, im Gast-
haus Renner in Vorderrandsberg.

Restmülltonne. Leerung amDon-
nerstag in den Ortsteilen Schöngras,
Kölbldorf, Hofing sowie Vorder- und
Hinterthürn. (tms)

Altenclub.Nächste Zusammenkunft
amMittwoch um 14 Uhr im Freizeit-
zentrum.

FFWBruck. Treffen zur Abschluss-
übung am Samstag um 15 Uhr am
Gerätehaus.

GOV Schöngras/Kölbldorf. Jahres-
hauptversammlung am Freitag um
20Uhr im Gasthaus Bockes.

Schülerjahrgang 1949/50. Gemüt-
liches Beisammensein amFreitag ab
20 Uhr imWaldhaus Einsiedel. (tfe)
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